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Geschäftsbericht zur Arbeit der  
Jugendberufsagentur Teltow-Fläming 

Mai 2024- Februar 2025 
 

Wir machen Mut, zeigen Chancen auf,  

leisten Unterstützung und begleiten den  

individuellen Weg in jeder Lebenslage.  

Dabei beraten wir 

stärkenorientiert, empathisch und ohne Vorbehalte.  
 

1. Was haben wir gemeinsam bewegt? 

 

Der Fokus in der Beratungsarbeit liegt weiterhin auf jungen Menschen, die einen erschwerten 

Zugang ins Berufsleben haben. Dazu zählen neben Jugendlichen mit gesundheitlichen 

Beeinträchtigungen auch diejenigen mit einem niedrigen Sprach- oder Grundbildungsniveau 

sowie mit einem schwierigen soziokulturellen Hintergrund.  

Durch aufsuchende Beratung (vorrangig durch das Fallmanagement, u.a. mit dem Bürgerbus), 

Tandemgespräche (zwischen Kolleg*innen des Jobcenters, der Jugendhilfe, der 

Berufsberatung und teilweise des Arbeitgeberservice-Ausbildung) und die enge 

Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen des Jugendmigrationsdienstes (die 1x wöchentlich 

vor Ort sind), wurden individuelle Unterstützungsbedarfe der o.g. Zielgruppe herausgearbeitet. 

Seitens des staatlichen Schulamtes Brandenburg an der Havel wurden im Jahr 2024 an 

insgesamt 8 Terminen 29 Schülerinnen und Schüler in der JBA TF (teilweise im Tandem mit 

der Berufsberatung) beraten. Inhaltlich ging es in diesen Gesprächen vor allem um 

Schulpflichtverletzungen und um die individuelle Unterstützung beim Übergang von der Schule 

in den Beruf. An Bedeutung gewonnen haben Anträge der Erziehungsberechtigten auf 

vorzeitige Beendigung der Vollzeitschulpflicht und die anschließende Suche nach einer 

geeigneten, alternativen Anschlussperspektive.  

Diese Perspektive bedeutet zunehmend eine Zuweisung von Jugendlichen in die 

„Produktionsschule“ bzw. in Schulprojekte wie „Rückgrat“ (WIR e.V. Zossen) oder „Preußlers 

Kompetenzwerkstatt“ (Wechsel des Kooperationspartners zum Schuljahr 2024/2025). Dabei 

handelt es sich um Maßnahmen der Jugendhilfe, bei denen die beiden benannten 

Schulprojekte mit jeweils 12 Teilnehmenden voll belegt sind. 

Die Produktionsschule hat Stand 01/25 19 Teilnehmende.  Anfang 2024 hat es einen 

Wechsel der Projektleitung und der Sozialpädagogen gegeben, was eine neue Orientierung in 

der Zusammenarbeit darstellte. 

Die Zusammenarbeit mit den anderen Rechtskreisen ist von Eintritt bis Austritt sehr gut. Es 

finden regelmäßige Austausche statt. 
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a) Beteiligung der JBA TF an Veranstaltungen bzw. Projekten in den letzten 10 

Monaten 

 

• 14.05.24 – Workshop zur Thematik „Arbeitskräftegewinnung“  

• 15.05.24 – Informationsveranstaltung zum Thema „Ausbildung von geflüchteten 

Jugendlichen“ (Input zu Fördermöglichkeiten) 

• 16.05.24 – Ausbildungsmesse beim ZAL in Ludwigsfelde 

• 16.05.24 – Teilnahme an der Besprechung der Schulleitungen aller weiterführenden, 

allgemeinbildenden Schulen im Landkreis (Vorstellung des Leistungs- und 

Beratungsangebotes der JBA TF) 

• 01.06.24 – Ausbildungs-/ Fachkräftemesse i.R. Turmfest Luckenwalde  

• 05.06.24 – Workshop „Elternarbeit“ im Gewerbehof Luckenwalde 

• 03.07.24 – „Chef-Dating“ im Gewerbehof Luckenwalde 

• 10.07.24 – Teilnahme am Kultur-und Streetfood-Festival Luckenwalde 

• 13.09./14.09.24 – Ausbildungsmesse im Südring-Center Rangsdorf 

• 18.09.24 – „Last-Minute-Aktion“ zur Vermittlung von Ausbildungsstellen in der JBA 

Zossen 

• 28.09.24 – Informations- und Beratungsstand bei der „Nacht für Neugierige“ in 

Ludwigsfelde 

• 19.06. und 18.12.24 – gemeinsame Dienstberatungen, inklusive Vermittlung 

Berufskunde (bei und durch die Akademie für Gesundheitsberufe) und Vorstellung 

des Schulprojektes „Rückgrat“ beim WIR e.V. Zossen 

 

b)  Reflektion Bearbeitung der Schwerpunktthemen 

 

Weiterarbeit am Außenauftritt 

• Entwicklung Flyer im neuen JBA Design  

Die Entwicklung neuer Flyer steht noch aus. Die Kapazitäten in der JBA sowie im 

Presse- und Marketingbereich der Agentur für Arbeit Potsdam ließen eine Umsetzung 

dieses Vorhabens bzw. eine Unterstützung dabei bislang nicht zu.  

 

Ausbau der rechtskreisübergreifenden Zusammenarbeit in der JBA 

• Förderung Wissensmanagement (Kenntnis über Angebote und Dienstleistung 

der einzelnen Kooperationspartner) 

Die Vorstellung von einzelnen (und aktuellen) Dienstleistungsangeboten der jeweiligen 

Partner wird in 2025 fester Bestandteil in den gemeinsamen Besprechungen. Die 

Einbeziehung des Schulamtes (bspw. durch einen Input-Vortrag) ist dabei eingeplant. 
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• Verstetigung und Ausbau in der Kommunikation zwischen Schulamt/ 

Schulaufsicht und JBA durch längere Präsenzzeiten des zuständigen Schulrates 

vor Ort (Verdeutlichung der guten Zusammenarbeit) 

In einem gemeinsamen Gespräch zur Zusammenarbeit zwischen dem 

verantwortlichen Schulrat und den Teamleitungen der JBA im Frühjahr 2024 wurden 

längere Präsenzzeiten und die Möglichkeiten für einen intensiveren Austausch mit den 

Mitarbeitenden vor Ort (bspw. über schulische Laufbahnen und Schulabschlüsse) 

vereinbart. Die Umsetzung der Vereinbarungen erfolgte zeitnah und wirkt sich positiv 

auf die aktuellen Präsenzzeiten aus. Individuelle Absprachen zwischen der JBA-

Leitung sowie den Beratungs- und Vermittlungsfachkräften der JBA und dem Schulrat 

sind fortan fester Bestandteil der Zusammenarbeit. 

 

Kooperation mit Arbeitgebern 

• Intensivierung Zusammenarbeit mit Ausbildungsunternehmen im Landkreis 

Die Kolleginnen des gemeinsamen Arbeitgeberservice (Ausbildung) sind auf allen 

relevanten Veranstaltungen (bspw. Messen, auch an den Schulen) präsent und nutzen 

diese Formate zum einen für eine intensive Kontaktpflege zu bereits betreuten 

Ausbildungsunternehmen. Zum anderen werden dadurch neue Unternehmen 

aufgeschlossen und Ausbildungsstellen akquiriert. 

 

Weiterentwicklung der Netzwerkarbeit mit externen Partnern 

• Erstellung einer Netzwerkkarte (erste Ideen liegen bereits vor) 

Eine weitere Bearbeitung dieses Themas steht noch aus. 

 

• Ausbau der Zusammenarbeit mit den Jugendclubs im Landkreis 

Auch hier steht die weitere Umsetzung des Vorhabens noch aus. 

 

• Ausbau der Zusammenarbeit mit Elternvertretungen im Landkreis  

Als ein erstes, konkretes Ergebnis aus dem im Juni 2024 mit Elternvertretungen 

durchgeführten Workshop, wurden in Federführung des Netzwerkes „Schule-

Wirtschaft TF“ gemeinsam mit der JBA TF und dem „Netzwerk Zukunft. Schule und 

Wirtschaft für Brandenburg e. V.“ Eltern-Newsletter entwickelt, die für das 1. und 2. 

Halbjahr des Schuljahres 2024/25 weitreichend verteilt wurden. 

Es handelt sich dabei um einen digitalen „One-Pager“, auf dem die Akteure der 

Berufsorientierung sowie weiterführende Informationsangebote für Eltern vorgestellt 

werden und der in erster Linie eine Übersicht aller aktuell bekannter Veranstaltungen 

für Berufsorientierung in Teltow-Fläming darstellt. 
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• Beteiligung an Ausbildungsmessen 

Die JBA TF ist fester Bestandteil bei den bestehenden Messe- und 

Veranstaltungsformaten im Landkreis. Darüber hinaus wurden im o.g. 

Betrachtungszeitraum weitere bzw. neue Formate gefunden, in deren Rahmen wir das 

Dienstleistungs- und Beratungsangebot der JBA TF zeigen konnten (bspw. 

Ausbildungsmeile in Luckenwalde, „Nacht für Neugierige in Ludwigsfelde“). 

 

 

2. Vorhaben und Herausforderungen 

Die Weiterarbeit an den 4 (zuvor genannten) Schwerpunktthemen wird fortgesetzt.  

 

Die aktuelle Personalsituation (Personalwechsel in JC und AA) und eine derzeit offenere 

Führungsstruktur erschweren die Auseinandersetzung mit übergeordneten Aufgaben sowie 

das Vorantreiben neuer Themen. 

 

Bezogen auf die Beratung und Betreuung der Jugendlichen und das Unterbreiten von 

individuellen und zielgerichteten Angeboten stellt die angespannte Haushaltssituation eine 

besondere Herausforderung in diesem Jahr dar.  

Die vollständige Auslastung eingekaufter Maßnahmen ist von hoher Bedeutung. 

Die zusätzliche Nutzung kostenneutraler Angebote unserer Netzwerkpartner sowie das 

Erschließen weiterer Unterstützungsmöglichkeiten für Jugendliche - und damit der Ausbau des 

JBA-Netzwerkes – stehen im Fokus unserer Arbeit. 

 

Konkrete Veranstaltungen der nächsten Wochen und Monate, an denen die JBA TF 

beteiligt ist:  

• 15.03.2025 – 9. Geburtstag der JBA TF  

02.04.2025 – digitale Veranstaltung mit allen JBA-Mitarbeitenden 

• 22.04.2025 – „Chef-Dating U25“ – im Gewerbehof Luckenwalde 

• 19.06.2025 – Ausbildungsmesse beim ZAL in Ludwigsfelde 

• Frühjahr/ Sommer 2025 – „Berufsorientierung to GO“ (ggfs. mit JBA-Bus) 

• Juli/ August 2025 – Teilnahme am Kultur- und Streetfood-Festival Luckenwalde 

• September (Schuljahresbeginn) – Folgeworkshop zur „Elternarbeit“ mit Elternver-

tretungen des Landkreises 

• 19.09./20.09.2024 – Ausbildungsmesse im Südring-Center Rangsdorf 

• Oktober 2025 – regionale Nachvermittlungsaktionen (mit Berufe-Kino) 
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3. Personelle Ausstattung 

Aktuell sind in der JBA TF an zwei Standorten insgesamt 25 Mitarbeitenden aus Agentur für 

Arbeit, Landkreis Teltow-Fläming und Jobcenter Teltow-Fläming beschäftigt. Die Kräfte der 

Eingangszonen (Empfang) sind nicht miteingerechnet. 

 

Die Mitarbeiterinnen und der Mitarbeiter sind wie folgt angesetzt: 

 

 
Zossen Luckenwalde 

Teamleitung 1 (AA) 1 (JC) 

Berufs- und 
Abiturientenberatung (AA) 

6 3 

Arbeitsvermittlung und 
Fallmanagement (JC) 

4 5 

Arbeitgeberservice 
Ausbildung (AA) 

2 1 

Jugendförderung (LK) 1 1 

Empfang (JC) (1) (1) 
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4. Statistiken Dezember 2024 

Arbeitslosenquote U25  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anzahl der Bewerber / Ausbildungsstellen im Landkreis Teltow-Fläming  

Berufsberatungsjahr 2023/2024 
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TOP-10 Berufe der Bewerberinnen und Bewerber  

 

TOP-10 Berufe der Berufsausbildungsstellen  
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Abschlüsse bei der Prüfung 2024 im Jahrgang 10  

 

Abschluss 

absolut In Prozent von Summe 

insge-
samt 

weib-
lich 

männ-
lich 

insge-
samt 

weib-
lich 

männ-
lich 

Ohne Abschluss der Jahrgangsstufe 
10 (Berufsbildungsreife) 

46 20 26 3,54 3,1 3,98 

Erweiterter Hauptschulabschluss/ 
erweiterte Berufsbildungsreife 

151 54 97 11,62 8,36 14,85 

Realschulabschluss/ 
Fachoberschulreife 

277 127 150 21,32 19,66 22,97 

Berechtigung zum Besuch der GOST 819 443 376 63,05 68,58 57,58 

Abschluss noch offen 6 2 4 0,46 0,31 0,61 

Summe 1.299 646 653 100 100 100 

 


